


Licht ist für uns eine Selbstverständlichkeit. 

Schalter einschalten und es leuchtet. Erst wenn 

wir mal wieder im Dunkeln stehen, machen wir 

uns Gedanken über die Qualität unserer 

Leuchte und wünschten uns, doch lieber eine 

Leuchte gekauft zu haben, auf die mehr Verlass 

ist. Doch wo liegen die Qualitätsmerkmale 

einer Leuchte, welche Details sind entscheidend 

für eine lange und funktionale Lebensdauer?

Was nützt das schönste Design, wenn der 

Strahler zu heiß wird und das Holz, in das er 

eingebaut ist, nach kurzer Zeit rissig wird oder 

er komplett aus der Bohrung fällt, weil die 

Klemme ausgeleiert ist. Wenn ein minderwer-

tiges Leuchtmittel zum wiederholten Mal 

kaputt ist und das Auswechseln eine Heraus-

forderung an unsere Geschicklichkeit bedeutet, 

ist in den meisten Fällen auch die Fassung 

geschädigt. Die neue Lampe hat dann nur 

kurzfristig Kontakt und funktioniert nach kurzer 

Zeit auch nicht mehr. Spätestens dann wissen 

wir worauf wir beim Kauf achten sollten 

– auf die Qualität im Detail.

Der ARF von Hera ist Design und Qualität bis 

ins Detail und strahlt dabei noch durch gutes 

Aussehen.

Form, Funktion und Material –
ein Zusammenspiel, das sich 
auszahlt



Es ist leicht, den Innenring mit der Scheibe 

aus dem Gehäuse zu lösen: mit zwei Fingern 

die beiden Rastnasen zusammen drücken, 

schon lässt sich der Innenring mit der 

Streuscheibe heraus nehmen und die 

Halogenlampe ist greifbar. Sie lässt sich mit 

zwei Fingern leicht aus ihrer Fassung ziehen. 

Die Lampe wechseln, den Innenring mit der 

Scheibe wieder einsetzen und einrasten 

lassen – fertig.

Auch über Kopf ist das kein Problem. Kein 

Verklemmen, kein Verkanten, kein Ausleiern, 

kein Verkratzen – und das alles ohne 

Werkzeug. Auch nach mehrfachem Wechsel, 

noch so einfach und sicher wie beim ersten 

Mal. 

Kinderleichter
Leuchtmittelwechsel

Wir setzen ausschließlich OSRAM 

HALOSTAR STARLITE® Lampen ein, weil

•	 sie mit einer mittleren Lebensdauer von 

4000 Stunden den meisten herkömm-

lichen weit überlegen sind. Bei einer 

täglichen Brenndauer von 3 Stunden ist 

ein Leuchtmittelwechsel nur alle 4 Jahre 

notwendig

•	 ihre UV-Filter-Technologie das UV-

bedingte Ausbleichen deutlich reduziert 

(IEC 60432)

•	 ihre gerundeten und aufwändig beschich-

	 teten Sockelstifte auch die Fassung vor 

Korrosion bewahren

•	 sie dank ihrer Niederdrucktechnik auch

	 für den Betrieb in Leuchten ohne Schutz-

abdeckung zugelassen sind und

•	 ihr Lichtstrom über die gesamte Lebens-

dauer hinweg konstant optimiert bleibt

So wird aus einer guten Lampe in bester

Fassung eine Leuchte, an der Sie Ihre helle 

Freude haben werden.

Die Leuchte unter den Lampen

2. Abdeckung abnehmen

1. Abdeckung lösen

3. Leuchtmittel wechseln
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Die Fassungen von Halogenlampen sind 

extremen Belastungen durch hohe 

elektrische Ströme, großer Hitze und 

unterschiedlichen Ausdehnungen ausge-

setzt, denen sie dauerhaft standhalten 

müssen.

Um eine störungsfreie Funktion auch nach 

mehrfachen Leuchtmittelwechseln 

sicherzustellen, setzen wir ausschließlich 

Qualitätsfassungen ein, die nach strengsten 

Anforderungen geprüft und freigegeben 

sind.

Ihre besonderen Qualitätsmerkmale sind

•	 der sichere Sitz der Halogenlampe in der 

Fassung

•	 der stabile und beständige Kontakt 

zwischen den Lampenstiften und der 

Fassung, ohne dass die Stifte „festbren-

nen“, so dass sich das Leuchtmittel auch 

nach langer Betriebsdauer leicht 

herausziehen lässt

•	 die hohe Kontaktsicherheit durch eine 

	  3-Linien-Kontaktierung

•	 der optimale Anpressdruck dank des 

CrNi-Käfigs und

•	 die hohe Hitzebeständigkeit und 

Wärmeableitung

Der Reflektor besteht aus Aluminium und 

verfügt über einen hohen Reflektionsgrad. Er 

ist an nur vier Punkten, fast freischwebend,

im Gehäuse eingerastet, so dass um ihn 

herum genügend Luft zirkuliert.

Die sich aufbauende Wärme wird dadurch 

gleichmäßig verteilt und an die Umgebung 

abgeleitet.  

Durch nichts
aus der Fassung zu bringen

Für beste 
Reflektionen

Strahlen, die nicht 
zu sehr strahlen

Die gehärtete Abdeckscheibe sorgt dafür, 

dass Sie sich wegen der verbleibenden 

UV-Strahlung keine Sorgen machen müssen. 

Sie reduziert diese nochmals um 

bis zu 80%.

Lampenstift-
kontaktierung

CrNi

3-Linien-
kontaktierung
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Verschmorte herkömmliche Fassung

ARF mit Qualitätsfassung



Wenn es heiß wird, 
muss verteilt werden

Die Aluminiumplatte nimmt die Wärme, die 

an der Lampe entsteht, aus dem isolie-

renden Luftraum auf und verteilt sie über die 

gesamte Fläche der Sacklochbohrung, um 

sie wohltemperiert an das Trägermaterial 

abzugeben. So verhindert sie, dass sich die 

Hitze auf einen Punkt konzentriert (siehe 

Abb. rechts) und die Gefahr der Rissbildung 

im Holz ist sicher gebannt.

ARF mit Wärmeverteilplatte

Wärmeverteilplatte

Gleichmäßige Wärmeabgabe
an Trägermaterial

Räume für Luftzirkulation

Reflektor

250°  200°  150°  100°    90°     75°     60°    50°    40°

Wärmeverteilung 
ARF

Wärmeverteilung her-
kömmlicher Strahlen

Reflektorbefestigung mit 
Hohlniet (Punktuelle 

Hitzeübertragung)
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Gutes Licht braucht ein 
sicheres Gehäuse

Hochtemperaturbeständig, formstabil in allen 

Temperaturbereichen, sicher gegen Versprö-

dung muss das Material sein, aus dem die 

Gehäuse im Spritzgießverfahren hergestellt 

werden: Ultem® heißt der Hightech-Kunststoff, 

der all diesen Anforderungen gerecht wird, ein 

Polyetherimid. Damit ist gewährleistet, dass 

die drei Rasthaken auch nach Jahren nicht 

müde werden und das Gehäuse unter 

Spannung sicher in seiner Bohrung hält. Mit 

ihren seitlichen Widerhaken und ihrer 

gesamten stabilen Konstruktion 

sorgen sie auch unter Spannung und 

Hitze für sicheren Halt. Herkömmliche Strah-

ler werden mit nur zwei Rastelementen ge-

halten, die durch Hitzeeinwirkung schnell 

ihre Spannung verlieren und nach kurzer Zeit 

nicht mehr fest in der Bohrung sitzen 

(siehe Abb. oben).

2 instabile Rasthaken

ARF mit 3 Rasthaken und 
hitzebeständigem Gehäuse




